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„Weber Metallmanufaktur“ für den „Designpreis der Bundesrepublik Deutschland“ nominiert

Aachen. Das Aachener Unternehmen „Weber Metallmanufaktur“ ist für seine neueste Kreation, dem Kaminrost 'burning wood' für den Designpreis der Bundesrepublik Deutschland 2006 nominiert worden. 

Das Familienunternehmen „Weber Metallmanufaktur“ wurde vom Bundeswirtschaftsministerium für die renommierte Auszeichnung vorgeschlagen. Die Design-Auszeichnung wird vom Rat der Formgebung/German Design Council im Auftrag des Bundesministeriums für Wirtschaft und Arbeit verliehen. Um sich für den „nationalen Design-Oscar“ zu qualifizieren, benötigen die Nominierten eine nationale oder internationale Auszeichnung. Diese Vorraussetzung hat die „Weber Metallmanufaktur“ mit dem „Design Plus Preis 2005“ der ISH Messe Frankfurt für den Kaminrost „burning wood“ erfüllt. „Da man sich um diesen Preis nicht bewerben kann, ist bereits die Nominierung für uns eine große Ehre“, betont Katrin Weber, die zusammen mit ihrem Mann Norbert Weber die Produkte entwirft, anfertigt und vertreibt. „Der Designpreis der BRD gilt als „Preis der Preise“ in der Designwelt, und wir sind sehr stolz darauf, dass wir vorgeschlagen wurden.“

Die Linie „Weber Metallmanufaktur“ wurde 2001 ins Leben gerufen. Individuelle und zeitlose Produkte aus Stahl und Edelstahl für anspruchsvolle Kunden aus den Bereichen Wohnen und Garten werden unter diesem Markennamen weltweit vertrieben. Ob Kaminbestecke, Holzlegen oder Garten-Grills- alle Produkte der „Weber Metallmanufaktur“ werden mit großem gestalterischen Anspruch und hoher Güte entworfen und gefertigt. Hauptaugenmerk dabei liegt auf den soliden Materialien und der qualitativen Verarbeitung, die eine lange Lebensdauer garantieren.

Weitere Informationen gibt es unter www.metallmanufaktur.de 

